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Bezirksoberliga Herren Nord

TuS Neudorf-Platendorf : SSV Neuhaus III 
Sonntag, 20.11.2022, 12:00 Uhr

SSV Neuhaus III baut Siegesserie aus

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SSV
Neuhaus III das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Nord beim TuS Neudorf-Platendorf am
Sonntagnachmittag mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Sonntag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Frank Baberowski
im 9. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sofroni / Gertz
und Hilbig / Maier, die Sofroni / Gertz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Mit 3:1 hatten
Urugurean / Scheffler im Einzel gegen Kleinert / Kaufmann die Nase vorn. Schaepers / Kaday
bekamen dann ihre Gegner Lenz / Baberowski hingegen beim deutlichen 6:11, 5:11, 1:11 nicht
richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maxim Urugurean und Julius
Konstantin Kleinert, das Maxim Urugurean letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Urugurean endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Danu Sofroni den Gastspieler Bernd-Michael Hilbig in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging
es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich
konnte Wolfgang Gertz zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die Partie gegen Martin Maier, in das
er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Rainer Scheffler gegen André Kaufmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Wolfgang Schaepers verlor am Nachbartisch seine Partie
gegen Frank Baberowski unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend in drei Sätzen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Schaepers mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim 0:3 gegen Matthias Lenz fand Bennet
Kaday von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS Neudorf-Platendorf
und des SSV Neuhaus III in die Box. Maxim Urugurean war im Einzel gegen Bernd-Michael Hilbig
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Danu Sofroni gegen Julius Konstantin Kleinert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 7:
11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Wolfgang Gertz bei einer 2:0-Führung
die anschließenden Sätze gegen André Kaufmann noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Martin Maier hatte Rainer Scheffler
nur im ersten Satz eine Chance. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 18:16 an Scheffler ging. Da Wolfgang Schaepers nicht antreten konnte, verbuchte
Matthias Lenz anschließend einen kampflosen Sieg. Den Sieg von Frank Baberowski konnte Bennet
Kaday im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Damit war der 9. Punkt für den SSV Neuhaus III im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Neudorf-Platendorf die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 2:16 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SSV Neuhaus III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Neudorf-Platendorf

Doppel: Sofroni / Gertz 1:0, Urugurean / Scheffler 1:0, Schaepers / Kaday 0:1 
Einzel: M. Urugurean 2:0, D. Sofroni 2:0, W. Gertz 0:2, R. Scheffler 0:2, W. Schaepers 0:2, B. Kaday
0:2 

 SSV Neuhaus III
Doppel: Kleinert / Kaufmann 0:1, Hilbig / Maier 0:1, Lenz / Baberowski 1:0 
Einzel: B. Hilbig 0:2, J. Kleinert 0:2, A. Kaufmann 2:0, M. Maier 2:0, M. Lenz 2:0, F. Baberowski 2:0


